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Protokoll der Delegiertenversammlung  

des Helmstedter Sportvereins 1913 e.V. am Freitag, den 17.03.2023 

 

Tagesordnung 

 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellung der Anwesenheit der stimmberechtigten Delegierten 
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit 
4. Bestätigung der Tagesordnung 
5. Genehmigung des Protokolls der Delegiertenversammlung vom 18.03.2022 und 18.11.2022 
6. Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
7. Kassenbericht 
8. Bericht der Rechnungsprüfer 
9. Entlastung des Vorstandes 
10. Wahl des Vereinsrats 
11. Wahl der Rechnungsprüfer 
12. Beratung und Abstimmung über den Haushaltsplan und Investitionsplan 2023 
13. Antrag 1: Änderung der Beitragsordnung 
14. Antrag 2: Aussetzung der Beitragserhöhung 
15. Verschiedenes 

 

 

Zu 1. Eröffnung und Begrüßung  
 
Der Vorstandssprecher Thomas Mosenheuer eröffnet die Delegiertenversammlung, begrüßt die 
anwesenden Personen. 

 

Zu 2. Feststellung der Anwesenheit der stimmberechtigten Delegierten 
 

Thomas Mosenheuer verkündet, dass 54 stimmberechtigten Delegierten und 3 anwesenden 
Gäste (Lena Rhinn, Franz Schoor, Karl-Heinz Talke) der Einladung gefolgt sind.  

 

Zu 3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit 
 

84 Delegierte (nach Delegiertenschlüssel) und Amtsträger (Abteilungsleiter, Vereinsrat, 
Ehrenmitglieder und Vorstand) wurden postalisch und wo vorhanden per E-Mail, per Aushang 
und über Posts in den sozialen Netzwerken eingeladen. 

 

Der Vorstandssprecher Mosenheuer stellt die ordnungsgemäße Ladung und die 
Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 

 

Im Anschluss verliest Thomas Mosenheuer die Namen der verstorbenen Vereinsmitglieder im 
Jahr 2022 und erwähnt ein paar Sätze zu ihren besonderen Verdiensten für unseren Verein. 

die Anwesenden halten einen Moment inne und gedenken ihrer. 
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Zu 4. Bestätigung der Tagesordnung 
 

Die Tagesordnung ist mit der Einladung zu anwesenden zugegangen. Thomas Mosenheuer fragt 
die Versammlung, ob es Einwände, Ergänzungen oder Änderungen gibt. Dies ist nicht der Fall 
und die Tagesordnung gilt als bestätigt.  

 

 

Zu. 5. Genehmigung des Protokolls der Delegiertenversammlung vom 
18.03.2022 und 18.11.2022. 
 

Die Protokolle der letztjährigen Delegiertenversammlungen wurden auf der Homepage 
veröffentlicht. Auf Anfrage wurden sie in der Geschäftsstelle ausgehändigt oder zugesandt. Die 
Genehmigung des Protokolls erfolgt mit 54 JA-Stimmen einstimmig. Es gab keine Enthaltung 
und keine Nein-Stimmen.  

 

 

Zu 6. Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
 

Der Vorstandsprecher Thomas Mosenheuer erläutert zuerst den Grund für die Abhaltung der 
Delegiertenversammlung.  

Der Vorstand ist laut Gesetz verpflichtet, einmal im Jahr eine Versammlung abzuhalten und 
dabei die Mitglieder ausführlich über das Vereinsgeschehen im abgelaufenen Geschäftsjahr zu 
unterrichten. Einen Großteil der Ausführungen vom Vorstandssprecher und dem 
Geschäftsführer Jan Meyer beruhen auf dem vorangeschrittenen Bau der Kursräume am 
Kraftwerk, der Energiekrise und dem Mitgliederzuwachs. Derzeit geht man von einer 
Fertigstellung des Neubaus im Mai/Juni 2023 aus – die Zuverlässigkeit der Handwerker und der 
Verfügbarkeit von Materialien erschwert diese Prognose. Zum Zeitpunkt der 
Delegiertenversammlung hat der Verein 2124 Mitglieder.  

 

 

Zu 7. Kassenbericht 
 

Der Vorstandssprecher führt aus, dass der Helmstedter Sportverein Gesamteinnahmen von 
689.600,59 EUR erwirtschaftet hat. Mit Gesamtausgaben von 681.184,73 EUR ergibt sich ein 
Jahresüberschuss von 8.415,86 EUR. Dies begründet sich in der Auszahlung von Fördermitteln 
für die Sanierung des Basketballplatzes, ohne dass dieser zum Jahreswechsel fertig gestellt ist. 

 

Da wir nennenswerte Darlehensaufnahmen in der Regel erst nach Genehmigung durch die 
Delegiertenversammlung durchgeführt werden, bezahlen wir grundsätzlich alle Investitionen 
eines Jahres aus den erwirtschafteten Erträgen. 

Einige Zahlenbeispiele aus dem letzten Jahr: 

 

• Mitgliederbeiträge      366.161,55 EUR  

• Spenden                                        15.586,00 EUR 

• Zuschüsse          158.792,84 EUR 

• Sonstige Erträge           44.901,17 EUR 
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• Personalkosten                           321.491,88 EUR 

• Verbandsbeiträge      22.554,68 EUR 

• Raumkosten        29.396,07 EUR 

 

Im wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb konnten wir Einnahmen von 89.611,86 EUR erzielen. 
 
Wir konnten jederzeit alle unserer Verpflichtungen aus Lohn- und Gehaltszahlungen, 
Steuerzahlungen, Warenbezügen, Investitionen usw. fristgerecht erfüllen. 

 

 

Zu 8. Bericht der Rechnungsprüfer: 
 

Sportkamerad Lutz Franz stellt fest, er und Gesa Zuehlsdorff haben zusammen die Kassen- und 
Rechnungsprüfung für das Geschäftsjahr 2022 gemäß § 18 der Vereinssatzung nach Abschluss 
des Geschäftsjahres 2022 am 28.02.2023 durchgeführt. Ihr Bericht urteilt eine zweifelsfreie 
Buchführung, welche stichprobenartig geprüft wurde. Anfangs- und Endbestände stimmten 
überein.  

 

Zu 9. Entlastung des Vorstandes: 
 

Entsprechend des Rechenschaftsberichtes des Vorstandes, dem Kassenbericht und dem Bericht 
der Rechnungsprüfer, beantragt Sportkamerad Lutz Franz die Entlastung des Vorstandes. 

Seinem Antrag wird mit 54 Ja-Stimmen 00 Enthaltungen und 00 Nein-Stimmen entsprochen. 

 

 

10. Wahl des Vereinsrates 
 

Folgende Mitglieder stehen zur Wiederwahl bzw. Wahl bereit: 

 

• Ralf Tischler (Wiederwahl) 

• Berthold Henke (Wiederwahl) 

• Sigrid Koch 

• Karl-Heinz Talke 

• Jens Hundertmark 

• Siegfried Käse 

 

Die Kandidaten werden vorgestellt. Aus der Versammlung schlägt Christoph Jahn vor, die Wahl 
in einem Block zu vollziehen. Es gibt keine gegenläufigen Stimmen, sodass die Wahl in einem 
Durchgang stattfindet. Für die vorgeschlagenen Kandidaten werden einstimmig mit 54 Ja-
Stimmen in das Amt des Vereinsrates für 3 Jahre gewählt.  

 

Alle Mitglieder des Vereinsrates nehmen die Wahl an und sind somit in ihrem Amt bestätigt.  
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11. Wahl der Rechnungsprüfer 

 
Es wird aus der Versammlung vorgeschlagen, die Rechnungsprüfer wiederzuwählen. Gesa 
Zuehlsdorff möchte aktuell nicht zur Wahl stehen, Lutz Franz stellt sich erneut auf. Aus der 
Versammlung werden Melanie Knoblau und Astrid Strümpel ebenfalls vorgeschlagen.  
 
Auf Nachfrage möchten alle 3 Kandidaten zur Wahl antreten. Thomas Mosenheuer erklärt, dass 
jeder 2 Ja-Stimmen hat die zu den jeweiligen Kandidaten abgefragt werden.  
 
Astrid Strümpel 49 Ja-Stimmen 
Melanie Knoblau 37 Ja-Stimmen 
Lutz Franz  16 Ja-Stimmen 

 

Das Geschäftsjahr 2023 wird entsprechend von Astrid Strümpel und Melanie Knoblau nach 
Jahresabschluss in 2024 geprüft. Lutz Franz bedankt sich nochmals für die schönen 8 Jahre als 
Rechnungsprüfer. 

 

12. Beratung und Abstimmung über den Haushaltsplan und   

       Investitionsplan 2022 
          

Vorstandssprecher Mosenheuer berichtet über weitere Vorhaben für 2023 und bittet 
anschließend um Zustimmung durch das Gremium. 

 

Für das Haushaltsjahr plant der Vorstand mit insgesamt einem Haushalt i.H.v. 625.900,00 EUR. 

 
 

 
 

Abstimmung/ Stimmen:                JA:  54        NEIN:  00      ENTHALTUNG:  00 

 

 
 

 



 

5 

 

  

 

13. Antrag 1: Änderung der Beitragsordnung 

 

Der Vorstand schlägt die Änderungen der Abteilungsvorträge innerhalb der Beitragsordnung, 
vor und bittet um Zustimmung. Die neue Beitragsordnung soll zum 01.04.2023 in Kraft treten. 
Die Beitragsordnung sieht die Einführung eines Abteilungsbeitrages für Darts i.H.v. 3,00 EUR 
pro Monat vor. Aufgrund nicht verursachter Kosten wird der Abteilungsbeitrag für Tischtennis 
zurückgenommen. Fußball erhöht sich um 2,00 EUR für Erwachsene und 1,00 EUR für 
Jugendliche. Im Gesundheitssport erhöht sich der Zusatzbeitrag von 5,00 EUR auf 6,00 EUR – 
dafür gibt es zukünftig nur noch einen Abteilungsbeitrag, unabhängig von der Anzahl der 
besuchten Angebote. Fitness erhöht sich in allen Beitragsarten um jeweils 1,00 EUR.  

Die Änderung der Beitragsordnung wird mit 53 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung genehmigt.  

 

 

14. Antrag 2: Aussetzung der Beitragserhöhung 

 
Der Vorstand schlägt vor, die Beiträge in 2023 nicht zu erhöhen. Die gestiegenen 
Verbraucherpreise sind stark durch Energiepreise in die Höhe getrieben. Dies hat der Verein 
bereits durch eine Energie-Sonderumlage abgefedert und muss seine Mitglieder nicht zwingend 
mehr belasten. Rein informativ weißt Thomas Mosenheuer jedoch darauf hin, dass zukünftig 
auch unsere Vereinsbeiträge steigen werden, da der Verein gestiegene Kosten genau so 
hinnehmen muss, wie jedes andere Unternehmen oder Privatperson.  

 

Das Aussetzen der Beitragserhöhung wird mit 54 Ja-Stimmen beschlossen. 
 

 15. Verschiedenes 

Es erfolgen keine weiteren Anfragen oder Anträge. 
 
Es wird über die bevorstehenden Veranstaltungen im Vereinsjahr informiert, sowie über die 
Tatsache, dass der Verein Parkausweise ausgeben wird, um sein Privatgeländeparkplatz (i.R. D-
Platz) gegen Fremdparker besser zu schützen.  

Der Vorstandssprecher bedankt sich bei allen Beteiligten und beendet um 20:45 Uhr die 
Delegiertenversammlung. 

 

Helmstedt, 17.03.2023 

 
 
Thomas Mosenheuer                                             Marc Hockauf 
Vorstandssprecher                                                 Protokollführer 


